
Anti-Mobbing-Tag am Gymnasium
Am Mittwoch, 4. November, findet wieder der „Antimobbing-Tag“
für den  sechsten Jahrgang am Städtischen Gymnasium Bergkamen
statt.

Der Projekttag beginnt mit einem Auftritt des „Spotlight“-
Theaters. In dem  Stück wird den Schülerinnen und Schülern ein
Mobbingfall in  theaterpädagogischer Weise dargeboten. Dieser
Fall wird anschließend dann  zum vertieften Arbeiten zu diesem
Themenbereich verwendet.

In der dritten und vierten Stunde sollen die Schüler/innen
eigene  ,,Mobbing-, Antimobbing-Rollenspiele“ entwickeln, um
diese dann in der  fünften Stunde im Plenum in ihrer Klasse zu
präsentieren.  Die  sechste  Stunde   dient  der  gemeinsamen
pädagogischen Auswertung des Projekttages.

 

89-Jährige  fährt  in
Fußgängergruppe  –
Bergkamenerin  und  ihr  Kind
schwer verletzt
Bei einem schweren Verkehrsunfall in Castrop-Rauxel sind am
Sonntagnachmittag  eine  35-jährige  Bergkamenerin  und  ihr  16
Monate altes Kind schwer verletzt worden.

Beide wollten mit mehreren anderen Personen an einer Kreuzung
eine Straße überqueren. Das hat offensichtlich eine 89-jährige
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Autofahrerin beim Linksabbiegen übersehen. Neben den beiden
Bergkamenern erfasste sie zwei weitere Frauen aus Castrop-
Rauxel,  die  ebenfalls  schwer  verletzt  wurden.  Die
Fußgängerampel zeigte nach Zeugenaussagen für die Fußgänger
„grün“, Anschließend kolidierte die Senioren noch mit einem
parkenden Pkw.

Endausbau  Buchweizenkamp
bringt  Querungshilfe  auf
Erich-Ollenhauer-Straße
Die  Stadt  Bergkamen  beabsichtigt,  ab  Anfang  November  den  Endausbau  des

Buchweizenkamps im Stadtteil Oberaden durchzuführen. Nachdem ein Großteil der

anliegenden Grundstücke bebaut und die umliegenden Straßen durch private

Erschließungsträger hergerichtet sind, können die städtischen Flächen nun

ohne  Gefahr  der  Beschädigung  durch  Bautätigkeiten  Dritter  ebenfalls

endausgebaut  werden.

Die  Gestaltung  des  Straßenraums  orientiert  sich  an  den  bereits  fertig

gestellten Abschnitten des Buchweizenkamps. Der gesamte Straßenquerschnitt

wird niveaugleich ausgebaut, d. h. ohne Bordsteine. Der mittlere Teil erhält

eine  Oberflächenbefestigung  aus  Asphalt,  die  Seitenbereiche  werden

gepflastert  und  mit  Grünbeeten  und  Stellplätzen  aufgelockert.

Im Zuge dieser Baumaßnahme wird zusätzlich der Einmündungsbereich Erich-

Ollenhauer-Straße  –  An  der  Dorndelle  umgestaltet.  Dort  wird  eine

Querungshilfe für Fußgänger und Radfahrer über die Erich-Ollenhauer-Straße

angelegt.

Das  Dezernat  für  Bauen  und  Stadtentwicklung  geht  davon  aus,  dass  die

Bauarbeiten rund sechs Monate andauern werden. Die Stadt bittet die Anlieger

und  Verkehrsteilnehmer  für  die  während  der  Bauzeit  entstehenden

https://bergkamen-infoblog.de/endausbau-buchweizenkamp-bringt-querungshilfe-auf-erich-ollenhauer-strasse/
https://bergkamen-infoblog.de/endausbau-buchweizenkamp-bringt-querungshilfe-auf-erich-ollenhauer-strasse/
https://bergkamen-infoblog.de/endausbau-buchweizenkamp-bringt-querungshilfe-auf-erich-ollenhauer-strasse/


Beeinträchtigungen um Verständnis und versucht diese so gering wie möglich zu

halten.

VHS-Kurs  Office  2010  für
Einsteiger oder Umsteiger
Wer  bisher  Office  2003  benutzt  und  Tipps  und  Hinweise  zu
Office 2010 mit seinen Anwendungen Word, Excel und Powerpoint
 benötigt, ist in dem Kurs „Office 2010 für Einsteiger und
Umsteiger“ der VHS Bergkamen richtig. An vier Abenden wird den
Teilnehmern u.a. die neue Oberfläche erklärt, Funktionsweisen
verdeutlicht und Fragen zu den Anwendungen beantwortet. Sie
sollten,  auch  wenn  Sie  Einsteiger  sind,  über  die
grundsätzlichen Funktionsweisen von Programmen und Computern
Grundkenntnisse besitzen, Dateien und Ordner sollten Ihnen ein
Begriff sein.

Während des Kurses können Sie auch Problemstellungen aus Ihrem
„Büroalltag“ mitbringen, wobei die Kursleitung versuchen wird,
diese mit Ihnen zu lösen. Der Kurs findet viermal donnerstags
in  der  Zeit  von  18.30  bis  20.00  Uhr  im  VHS  Gebäude
„Treffpunkt“  statt  und  kostet  18,40  Euro.

Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist unter der
Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online können
Interessierte  sich  jederzeit  über  vhs.bergkamen.de  oder
www.bergkamen.de anmelden und über weitere Kurse informieren.
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Führung  durch  den
„Mühlenbruch“ fällt aus.
Die für Sonntag, den 25.10.2015 vom Gästeführerring Bergkamen
eingeplante Führung durch den „Mühlenbruch“ zum Haus Velmede
(Rundwanderung) muss leider aufgrund von  unvorhergesehenen
organisatorischen Gründen abgesagt werden.

IG BCE Oberaden ehrt Jubilare
Die  IG  BCE  Oberaden  zeichnet  am  Samstag,  24.  Oktober,
zahlreiche Mitglieder für ihre Treue zur Gewerkschaft aus. Die
Jubilarfeier  um 10:00 Uhr im Ev. Kindergarten „Mittendrin“ in
Oberaden, Am Römerberg 40 statt.

Turnhalle  an  der
Lessingstraße  ist  keine
Notunterkunft mehr
Nur  bis  zum  Jahresende  werde  die  Turnhalle  an  der
Lessingstraße  als  Notunterkunft  für  Flüchtlinge  benötigt,
hatte Bergkamens Sozialdezernentin Christine Busch noch vor
wenigen  Wochen  gemutmaßt.  Jetzt  kann  die  Sporthalle  doch

https://bergkamen-infoblog.de/fuehrung-durch-den-muehlenbruch-faellt-aus/
https://bergkamen-infoblog.de/fuehrung-durch-den-muehlenbruch-faellt-aus/
https://bergkamen-infoblog.de/ig-bce-oberaden-ehrt-jubilare/
https://bergkamen-infoblog.de/turnhalle-an-der-lessingstrasse-ist-keine-notunterkunft-mehr/
https://bergkamen-infoblog.de/turnhalle-an-der-lessingstrasse-ist-keine-notunterkunft-mehr/
https://bergkamen-infoblog.de/turnhalle-an-der-lessingstrasse-ist-keine-notunterkunft-mehr/


wesentlich  eher  wieder  von  Vereinen  und  Schulen  genutzt
werden.

Ganz aktuell gab Bürgermeister Roland Schäfer bekannt, dass
die letzten Flüchtlinge die Turnhalle am heutigen Donnerstag
verlassen  haben.  „Der  Betrieb  als  Notunterkunft  der  Stadt
Bergkamen zur Unterbringung von Flüchtlingen wird damit heute
eingestellt“, erklärt Schäfer auf seiner Facebook-Seite. Nach
der letzten Zuweisung von Flüchtlingen am 12. Oktober sei es
damit  gelungen,  innerhalb  kürzester  Zeit  die  dort
untergebrachten  55  Personen  anderweitig  mit  Wohnraum  zu
versorgen. In den nächsten Tagen würden noch Abschlussarbeiten
(Reinigung etc.) durchgeführt, so dass die Halle kurzfristig
wieder der regulären Nutzung zugeführt werden könne.

Der besonderer Dank von Roland Schäfer und Christine Busch
gilt  den  ehrenamtlichen  Helferinnen  und  Helfern  des  DRK-
Ortsvereins Bergkamen. Sie haben die Flüchtlinge seit August
in ihrer benachbarten Unterkunft mit Essen versorgt. „Ich danke
dem  Ortsverein  Bergkamen  des  Deutschen  Roten  Kreuzes,  der  uns  seine

Räumlichkeiten für die Essensausgabe zur Verfügung gestellt hat, und den

vielen  ehrenamtlichen  Helfern  des  DRK,  die  uns  vor  Ort  so  tatkräftig

unterstützt haben“, sagt die Beigeordnete. „Ebenso danke ich den ehrenamtlich

tätigen Kräften des Kleiderladen CARIert, die sich um die Wäsche der Bewohner

der Turnhalle gekümmert haben. Zudem gilt mein Dank ausdrücklich auch den

zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern, die bei der Essensausgabe und in anderen

Bereichen  geholfen  haben,  sowie  denjenigen,  die  die  uns  zugewiesenen

Flüchtlinge  durch  Spenden  unterstützt  haben.  Alle  gemeinsam  haben  dazu

beigetragen, dass wir die mit dieser Form der Unterbringung verbundenen

Aufgaben gut bewältigen konnten.“



Ketteler-Schüler  als
Kulturstrolche  in  der
Stadtbibliothek
Zur Zeit besucht die dritte Jahrgangsstufe der Freiherr-von-
Ketteler-Grundschule  Rünthe  im  Rahmen  des  Projektes
„Kulturstrolche“  die  Stadtbibliothek  Bergkamen.  Das  Projekt
wird in Kooperation mit dem Kultursekretariat NRW in Gütersloh
durchgeführt.  Die  teilnehmenden  Schulklassen  lernen  die
kulturellen  Einrichtungen  der  Stadt  Bergkamen  kennen;  nun
machen sie Station in der Stadtbibliothek. Sie besuchen die
Einrichtung  insgesamt  zwei  Mal.  Die  Freiherr-von-Ketteler-
Schule ist nun bereits die fünfte Grundschule, die am Projekt
teilnimmt.

Der  erste  Besuch  dient  zum  ersten  Kennenlernen;  als
„Bibliotheks-Detektive“ machen die SchülerInnen zunächst die
Bibliothek unsicher. Sie erhalten kostenlose Leseausweise und
dürfen  sich  etwas  aus  dem  umfangreichen  Bestand  der
Kinderbibliothek ausleihen. Es gilt, ein spannendes Detektiv-
Quiz rund um einen „Diebstahl“ zu lösen. Die Kinder werden
außerdem über die Ausleihmöglichkeiten und die verschiedenen
Medien informiert.

Beim  zweiten  Besuch  wird  den  Schulklassen  dann  eine
Bilderbuchkino-Vorführung geboten. Im gemütlichen Rahmen mit
Popcorn und Getränk wird den Kindern die Geschichte „Arthur
und  Anton“  von  Sybille  Hammer  auf  großer  Leinwand  in  der
Kinderbibliothek präsentiert.

Die ersten Besuchstermine sind am Montag, 26. Oktober, ab
10:00 Uhr und am Montag, 9. November, ab 10:00 Uhr.
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„Werde  Entdecker“  bei  den
Eisbärinnen
Entgegen der ursprünglichen Ankündigung im Flyer findet der
nächste   „Werde  Entdecker“-Termin  erst  am  Samstag,  31.
Oktober,  in der Zeit von 14 bis 17 Uhr in der Eissporthalle
in Weddinghofen statt. An diesem Termin stellt sich der EC
Bergkamener Bären e. V. vor.

Mitmachangebote  im  Balu:
Trickfilmworkshop  und
Taschenlampenlesen
Im Kinder- und Jugendhaus Balu in Weddinghofen finden in den
kommenden  Wochen  immer  donnerstags  mehrere  kostenfreie
Angebote  im  Rahmen  des  Landesprogramms  Kulturrucksack  NRW
statt.

Trickfilme selber machen mit Marc – Oliver Knappmann steht am
Donnerstag, 22.10. von 17.00 bis 20.00 Uhr auf dem Programm.
In dem Workshop können Kinder und Jugendliche einen eigenen
Trickfilm machen, den sie am Ende des Workshops auf CD-Rom mit
nach  Hause  nehmen  können.  Der  Termin  für  einen  weiteren
Trickfilmworkshop ist der 05.11.2015.

Unter dem Motto Taschenlampenlesen – Lesungen im Dunkeln wird
die  Literatur-  und  Theaterpädagogin  Birgit  Schwennecker
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außergewöhnliche Leseaktionen mit jungen Menschen machen. Es
geht  auf  Entdeckungsreisen  in  spannende,  gruselige  und
fantastische Welten. Inspiriert von den Geschichten werden die
Teilnehmer kreativ und experimentieren mit ihren Buchhelden.
Wer  teilnehmen  möchte,  sollte,  wenn  vorhanden,  eine
Taschenlampe  mitbringen.  Die  Termine  für  die
Taschenlampenlesungen sind Donnerstag, 29.10. und 12.11.2015
jeweils von 18:30 bis 20:00 Uhr.

Alle  Angebote  sind  kostenlos  und  finden  im  Kinder-  und
Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4 in Bergkamen – Weddinghofen
statt.

Das Landesprogramm Kulturrucksack richtet sich in erster Linie
an Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 14 Jahren.

 

Anmeldungen nimmt das Balu direkt oder telefonisch unter 02307
60235  oder  die  Jugendkunstschule  telefonisch  unter  02307
9835027 entgegen.

 

 

Land  NRW  fördert  erneut
ehrenamtliches Engagement der
Flüchtlingshelfer
2775  Euro  hatte  das  Land  NRW  dem  Bergkamener
Flüchtlingshelferkreis  spendiert.  Mit  diesem  Geld  wurde
Material für die Sprach- und Spielgruppen angeschafft. Gedacht
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ist die Landesförderung aber auch dafür, dass die die den
Helfern entstandenen Kosten für Fahrten, Eintrittsgelder etc.
gedeckt  werden.  Das  Geld  soll  noch  in  diesem  Jahr  zur
Verfügung  gestellt  werden.

Jetzt gibt es einen „Nachschlag“. Denn das Land stellt unter
dem Motto „Zusammenkommen und Verstehen“ weitere 1,5 Millionen
Euro  zur  Verfügung.  Gefördert  werden  Begegnungsräume
(Sachkosten  für  die  Renovierung  und  die  Ausstattung  mit
Möbeln)  und  flüchtlingsbezogenen  Lern-  und
Betätigungskomponenten,  sowie  die   Erstellung,  Anschaffung,
Vervielfältigung,  Pflege  bzw.  Aktualisierung  und  Ausweitung
von ggf. mehrsprachigen Informationsmedien, die  Flüchtlingen
das  Ankommen  in  den  Kommunen  erleichtert.  Neben  den
Anschaffungen ist es Ziel, die ehrenamtliche Arbeit in der
Flüchtlingshilfe vor Ort zu stärken.

Alle Kreise und kreisfreien Städte in NRW erhalten in den
kommenden Tagen durch das Dezernat 36 (Kompetenzzentrum für
Integration)  der  Bezirksregierung  Arnsberg  einen
Zuwendungsbescheid. Die Höhe der Zuwendung richtet sich dabei
nach  dem  Verteilschlüssel  der  auch  die  Aufnahme  von
Flüchtlingen  nach  dem  Flüchtlingsaufnahmegesetz  für  jeden
Kreis und jede kreisfreie Stadt festlegt.

Mit den nun zugewiesenen Fördermitteln werden Kommunen und
Akteure vor Ort unterstützt, damit die wichtige Arbeit der
Integration weiter fortgeführt wird.


